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Deutsche Akkreditierungsstelle GmbH

Beliehene gemäß § 8 Absatz 1 AkkStelleG i.V.m. § 1 Absatz 1 AkkStelleGBV
Unterzeichnerin der Multilateralen Abkommen
von EA, ILAC und IAF zur gegenseitigen Anerkennung

Akkreditierung

Die Deutsche Akkreditierungsstelle GmbH bestätigt hiermit, dass die Zertifizierungsstelle

Güteüberwachung Kies, Sand, Splitt und Recycling-Baustoffe
Niedersachsen Bremen e.V.
Schulze-Delitzsch-Straße 25, 30938 Burgwedel

die Kompetenz nach DIN EN ISCVIEC 17065:2013 besitzt, Zertifizierungen von Produkten,
Prozessen und Dienstleistungen in folgenden Bereichen durchzuführen:

Zertifizierung der werkseigenen Produktionskontrolle (System zur Bewertung und
Überprüfung der Leistungsbeständigkeit 2+) im Rahmen der Verordnung Nr. 305/2011 zur
Festlegung harmonisierter Bedingungen für die Vermarktung von Bauprodukten
(Bauproduktenverordnung)

Die Akkreditierungsurkunde gilt nur in Verbindung mit dem Bescheid vom 10.06.2022 mit der
Akkreditierungsnummer D-ZE-18410-01. Sie besteht aus diesem Deckblatt, der Rückseite des
Deckblatts und der folgenden Anlage mit insgesamt 3 Seiten.

Registrierungsnummer der Urkunde: D-ZE-18410-01-00

Berlin, den 10.06.2022

)

CZ.ci—
Im Auftrag Dipl.-Ing. Evelyn Körner

Fachbereichsleiterin

Die Urkunde samt Urkundenanlage gibt den Stand zum Zeitpunkt des Ausstellungsdatums wieder. Der jeweils aktuelle Stand des

Geltungsbereiches der Akkreditierung ist der Datenbank akkreditierter Stellen der Deutschen Akkreditierungsstelle GmbH (DAkkS) zu

entnehmen. https://wwwdakks.de/de/akkreditierte-stellen-suche.html

Siehe Hinweise auf der Rücksene



Deutsche Akkreditierungsstelle GmbH

Standort Berlin
Spittelmarkt 10
10117 Berlin

Standort Frankfurt am Main
Europa-Allee52
60327 Frankfurt am Main

Standort Braunschweig
Bundesallee 100
38116 Braunschweig

Die auszugsweise Veröffentlichung der Akkreditierungsurkunde bedarf der vorherigen schriftlichen
Zustimmung der Deutsche Akkreditierungsstelle GmbH (DAkkS). Ausgenommen davon ist die separate
Weiterverbreitung des Deckblattes durch die umseitig genannte Konformitätsbewertungsstelle in
unveränderter Form.

Es darf nicht der Anschein erweckt werden, dass sich die Akkreditierung auch auf Bereiche erstreckt, die
über den durch die DAkkS bestätigten Akkreditierungsbereich hinausgehen.

Die Akkreditierung erfolgte gemäß des Gesetzes über die Akkreditierungsstelle (AkkStelleG)
sowie der Verordnung (EG) Nr. 765/2008 des Europäischen Par laments und des Rates über die Vorschrif-
ten für die Akkreditierung und Marktüberwachung im Zusammenhang mit der Vermarktung von
Produkten.
Die DAkkS ist Unterzeichnerin der Multilateralen Abkommen zur gegenseitigen Anerkennung der
European co-operation for Accreditation (EA), des International Accreditation Forum (IAF) und
der International Laboratory Accreditation Cooperation (ILAC). Die Unterzeichner dieser Abkommen
erkennen ihre Akkreditierungen gegenseitig an.

Der aktuelle Stand der Mitgliedschaft kann folgenden Webseiten entnommen werden:
EA: www.european-accreditation.org
ILAC: www.ilac.org
IAF: www.iaf.nu



 

 

Die Anforderungen an das Managementsystem in der DIN EN ISO/IEC 17065 sind in einer für Stellen, die Produkte, Prozesse 

und Dienstleistungen zertifizieren, relevanten Sprache verfasst und stehen insgesamt in Übereinstimmung mit den Prinzipien 

der DIN EN ISO 9001. 

 

Die Urkunde samt Urkundenanlage gibt den Stand zum Zeitpunkt des Ausstellungsdatums wieder. Der jeweils aktuelle Stand 

des Geltungsbereiches der Akkreditierung ist der Datenbank akkreditierter Stellen der Deutschen Akkreditierungsstelle GmbH 

(DAkkS) zu entnehmen. https://www.dakks.de/de/akkreditierte-stellen-suche.html 

 

 

Verwendete Abkürzungen: siehe letzte Seite Seite 1 von 3 
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Anlage zur Akkreditierungsurkunde D-ZE-18410-01-00 

nach DIN EN ISO/IEC 17065:2013 
 

 
Gültig ab: 10.06.2022 

Ausstellungsdatum: 10.06.2022 

 

Urkundeninhaber: 

Güteüberwachung Kies, Sand, Splitt und Recycling-Baustoffe 
Niedersachsen Bremen e.V. 
Schulze-Delitzsch-Straße 25, 30938 Burgwedel 
 

 
Zertifizierungen von Produkten, Prozessen und Dienstleistungen in den Bereichen: 

Zertifizierung der werkseigenen Produktionskontrolle (System zur Bewertung und Überprüfung der 
Leistungsbeständigkeit 2+) im Rahmen der Verordnung Nr. 305/2011 zur Festlegung harmonisierter 
Bedingungen für die Vermarktung von Bauprodukten (Bauproduktenverordnung) 
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Zertifizierung der werkseigenen Produktionskontrolle (System zur Bewertung und Überprüfung der 
Leistungsbeständigkeit 2+) im Rahmen der Verordnung Nr. 305/2011 zur Festlegung harmonisierter 
Bedingungen für die Vermarktung von Bauprodukten (Bauproduktenverordnung) 
 

Entscheidung / Beschluss 
der Kommission 

System1) Technische Spezifikation 

1998/598/EG 
2002/592/EG 
Zuschläge mit hohen 
sicherheitstechnischen 

Anforderungen 
 

2+ 
 

EN 12620:2002+A1:2008  

Gesteinskörnungen für Beton 

EN 13043:2002+AC:2004  

Gesteinskörnungen für Asphalt und Oberflächen-

behandlungen für Straßen, Flugplätze und andere 

Verkehrsflächen 

EN 13055-1:2002+AC:2004 
Leichte Gesteinskörnungen – Teil 1: Leichte 

Gesteinskörnungen für Beton, Mörtel und Einpressmörtel 

EN 13055-2:2004 
Leichte Gesteinskörnungen – Teil 2: Leichte 

Gesteinskörnungen für Asphalte und Oberflächen-

behandlungen sowie für ungebundene und gebundene 

Verwendung 

EN 13139:2002+AC:2004  

Gesteinskörnungen für Mörtel 

EN 13242:2002+A1:2007  

Gesteinskörnungen für ungebundene und hydraulisch 

gebundene Gemische für den Ingenieur- und Straßenbau 

EN 13383-1:2002+AC:2004 
Wasserbausteine - Teil 1: Anforderungen 

EN 13450:2002+AC:2004  

Gesteinskörnungen für Gleisschotter 

EN 13285:2010 2) 
Ungebundene Gemische - Anforderungen 

1) System zur Bewertung und Überprüfung der Leistungsbeständigkeit 
2) Harmonisierung in Vorbereitung (vorgesehenes System: 2+) 

 

 

Die Anforderungen entsprechend Artikel 43 der Bauproduktenverordnung an eine Zertifizierungsstelle 

für die werkseigene Produktionskontrolle entsprechend Anhang V der Bauproduktenverordnung 

werden erfüllt. 

 
 

Der Zertifizierungsstelle ist es gestattet, ohne dass es einer vorherigen Zustimmung der Deutschen 

Akkreditierungsstelle GmbH bedarf, in den Zertifizierungsprogrammen neue Revisionen der 

harmonisierten technischen Spezifikationen anzuwenden. 
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Der Zertifizierungsstelle ist es gestattet, ohne dass es einer vorherigen Zustimmung der Deutschen 

Akkreditierungsstelle GmbH bedarf, die Zertifizierungsprogramme für die nachfolgend aufgeführte 

Produktgruppe auf neue Produkte innerhalb der Produktfamilie anzuwenden:  

  

  Zuschläge mit hohen sicherheitstechnischen Anforderungen 

  Zuschläge/Gesteinskörnungen 

  System 2+ 

 

 

 
 

 

 

 
Verwendete Abkürzungen: 
 

EG Europäische Gemeinschaft 

EN Europäische Norm 
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DAkkS l Deutsche Akkreditierungsstelle GmbH

Spittelmarkt 10 l 10117 Berlin

Güteüberwachung Kies, Sand, Splitt und
Recycling-Baustoffe Niedersachsen-Bremen e. V.
Frau Dr. Silke Steph
Schulze-Delitzsch-Straße 25
30938 Burgwedel

AKKREDITIERUNGSBESCHEID

Ihr Antrag auf Erteilung einer Akkreditierung
Eingang bei der DAkkS: 19.10.2021

Akkreditierungsnummer: D-ZE-18410-01

Sehr geehrte Frau Dr. Steph,

zu lhrem Antrag möchten wir lhnen folgende Entscheidungen mitteilen:

I. Wir erteilen lhnen die Akkreditierung als Zertifizierungsstelle für Produkte, Pro-
zesse und Dienstleistungen nach DIN EN ISO/IEC 17065:2013 für den in der
anliegenden Akkreditierungsurkunde mit der Nummer D-ZE-18410-01-00 mit
Datum vom heutigen Tage und deren Anlage beschriebenen Bereich als
Bestandteil dieses Bescheides.

II. Ihre Akkreditierung tragen wir entsprechend in die Datenbank der akkreditier-
ten Konformitätsbewertungsstellen ein.

lhre bisherige Akkreditierungsurkunde vom 20.07.2017 (Urkundennummer
D-ZE-18410-01-00) wird durch die mit diesem Bescheid übersandte Akkreditie-
rungsurkunde ersetzt und die bisherige Akkreditierungsurkunde für ungültig er-
klärt.

Sie sind verpflichtet, die bisherige Akkreditierungsurkunde innerhalb von zwei
Wochen an uns zurückzugeben, nachdem dieser Bescheid unanfechtbar gewor-
den ist.

III. Wir gestatten Ihnen, das Akkreditierungssymbol im Rahmen und für die Dauer
der Akkreditierung gemäß Ziffer I. entsprechend Ihrem Antrag zu verwenden.
Dabei müssen Sie stets die Regeln für akkreditierte Konformitätsbewertungs-
stellen zur Verwendung der Akkreditierungsurkunde und des Akkreditie-
rungssymbols der DAkkS (Dokument 71 SD 0 011) einhalten, die diesem
Bescheid beigefügt sind.

Deutsche

Akkreditierungsstelle GmbH

Standort Berlin

Ansprechpartner:

Joana Beck

Tel: +49 30 670591 251

joana.beck@dakks.de

10.06.2022

Aktenzeichen:

ZE-18410-01 2022 R1

Geschäftsführer:

Dr.-Ing. Stephan Finke

Vorsitzencler des Aufsichtsrates:

Prof. Dr. Manfred Hennecke

Sitz: Berlin, AG Berlin-Charlotten-

burg HRB 122846 B

USt-IdNr: 0E815123526

Berliner Volksbank

IBAN: DE 52 10090000 8841025009

BIC: BEVODEBBXXX

Standort Berlin

Spittelmarkt 10

10117 Berlin

Tel: 030 670591-0

Fax: 030 670591-15

Standort Braunschweig

Bundesallee 100

38116 Braunschweig

Tel: 0531 592-1901

Fax: 0531 592-1905

Standort Frankfurt

Europa-Allee 52

60327 Frankfurt am Main

Tel: 069 610943-0

Fax: 069 610943-90

www.dakks.de
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IV. Wir geben lhnen auf (Auflage), die DAkkS unverzüglich über Änderungen oder Vorkommnisse
schriftlich zu informieren, die sich auf lhre fachliche Kompetenz und Eignung zur Konformitätsbe-
wertung auswirken können. Umfang und Einzelheiten der Informationspflichten ergeben sich aus
der diesem Bescheid beigefügten Anlage zu Art und Umfang der lnformationspflichten.

V. Wir geben lhnen ferner auf (Auflage), die Vor-Ort-Beobachtung (Witness-Audit) lhrer Konformitäts-
bewertungstätigkeiten am Ort der Konformitätsbewertung (insbesondere bei lhren Kunden) zu er-
möglichen und hierfür über eine geeignete und rechtliche durchsetzbare Vereinbarung mit lhren
Kunden zu verfügen, durch die lhre Kunden verpflichtet werden, Bediensteten und Beauftragten
der DAkkS auf Anfrage Zugang zu gewähren, um lhre Leistung bei der Durchführung von Konformi-
tätsbewertungstätigkeiten am Standort lhres Kunden zu begutachten.

VI. Die Akkreditierung ist so lange gültig, wie die DIN EN ISO/IEC 17065:2013 im angegebenen Ausgabe-

stand von der Europäischen Kommission als harmonisierte Norm im Sinne des Art. 2 Nr. 9 der Ver-
ordnung (EG) Nr. 765/2008 im Amtsblatt der Europäischen Union geführt wird (auflösende
Bedingung). Dies bedeutet, dass diese Akkreditierung erlischt, wenn die zugrundeliegende Akkredi-
tierungsnorm im angegebenen Ausgabestand nicht mehr harmonisiert ist.

VII. Sie tragen die Kosten für das Akkreditierungsverfahren.

BEGRÜNDUNG

Mit Schreiben vom 08.10.2021 mit der letzten Ergänzung vom 02.06.2022 haben Sie bei der DAkkS die
Erteilung einer Akkreditierung als Zertifizierungsstelle für Produkte, Prozesse und Dienstleistungen nach
DIN EN ISO/IEC 17065:2013 beantragt. Daraufhin haben wir ein Akkreditierungsverfahren durchgeführt,
in dessen Verlauf wir lhre Konformitätsbewertungsstelle vor Ort begutachtet haben.

Die Begründung zu den einzelnen Regelungen dieses Bescheids finden Sie nachfolgend:

1. Zu Ziffer I. dieses Bescheids:
Aufgrund der Prüfung der von lhnen eingereichten Unterlagen und Nachweise sowie der Begutach-
tung vor Ort kam der Akkreditierungsausschuss zu dem Ergebnis, dass Sie für die in der anliegenden
Akkreditierungsurkunde genannten Bereiche die Anforderungen gemäß Artikel 5 Abs. 1 der Verord-
nung (EG) Nr. 765/2008 i.V.m. § 2 Abs. 1 Akkreditierungsstellengesetz und der DIN EN ISO/IEC
17065:2013 sowie die ggf. ergänzend geltenden Anforderungen erfüllen.

Akkreditierungsbescheid zur Erteilung der Akkreditierung vom 10.06.2022 2E-18410-01 2022 R1
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lhrem Antrag auf Erteilung der Akkreditierung als Zertifizierungsstelle für Produkte, Prozesse und
Dienstleistungen nach DIN EN ISO/IEC 17065:2013 entsprechen wir daher gerne.

2. Zu Ziffer II. dieses Bescheids:
Mit der lhnen mit diesem Bescheid übermittelten Akkreditierungsurkunde wird der aktuelle Umfang
lhrer Akkreditierung dargestellt.

Die bisherige Akkreditierungsurkunde ist nicht mehr aktuell. Daher besteht kein Bedürfnis mehr, die
bisherige Akkreditierungsurkunde gültig und im Umlauf zu belassen.
Die Rückforderung der bisherigen Akkreditierungsurkunde beruht auf § 52 Satz 1 Verwaltungsverfah-
rensgesetz (VwVfG).

3. Zu Ziffer III. dieses Bescheids:
Aufgrund der erfolgreichen Akkreditierung und Ihres Antrags zur Nutzung des Akkreditierungssym-
bols gestatten wir gerne die Verwendung des individuellen Akkreditierungssymbols gemäß § 6 Ak-
kStelleG i.V.m. §§ 1 und 4 der Verordnung zur Gestaltung und Verwendung des
Akkreditierungssymbols der Akkreditierungsstelle (SymbolV0). Im Rahmen dieser Ermessensent-
scheidung legen wir fest, dass Sie bei der Verwendung des Akkreditierungssymbols die Vorgaben aus
unserem genannten Regeldokument einhalten müssen. So ist eine gleichartige und mit den Anforde-
rungen der DIN EN ISO/IEC 17011 vereinbare Verwendung sichergestellt, und es werden unlautere
Verwendungen ausgeschlossen.

4. Zu Ziffer IV. dieses Bescheids:
Diese Auflage erfolgt auf Grundlage von § 36 Abs. 1 VwVfG in Verbindung mit Ziff. 4.2 lit. i) der EN
ISO/IEC 17011:2017. Ziff. 4.2 lit. i) der EN ISO/IEC 17011:2017 fordert, dass die Akkreditierungsstelle
jede Konformitätsbewertungsstelle rechtlich durchsetzbar dazu verpflichtet, die Akkreditierungs-
stelle unverzüglich über alle signifikanten Änderungen bezüglich ihrer Akkreditierung zu unterrich-
ten.

Die Auflage ist erforderlich, um die Normanforderung umzusetzen. Darüber hinaus kann die DAkkS
gemäß § 3 Satz 1 AkkStelleG jede Konformitätsbewertungsstelle dazu verpflichten, die zur Feststel-
lung und Überwachung der fachlichen Kompetenz und Eignung erforderlichen Auskünfte zu übermit-
teln.

Die Auflage soil sicherstellen, dass wir über alle Änderungen lhrer Konformitätsbewertungsstelle in
Kenntnis erlangen, die lhre fachliche Kompetenz und Eignung betreffen können. Dies ist erforderlich,
um auch zwischen den Begutachtungen Erkenntnisse darüber zu erlangen, ob die Akkreditierungsan-
forderungen weiterhin vollständig eingehalten werden und ob weitere Maßnahmen erforderlich
sind.

Um die Auflage hinreichend verständlich, eindeutig und durchsetzbar zu machen, haben wir als Be-
standteil der Auflage die Anlage zu Art und Umfang der Informationspflichten beigefügt, in welcher
der genaue lnhalt der Informationspflichten beschrieben wird.

5. Zu Ziffer V. dieses Bescheids:
Die Erteilung der Auflage beruht auf § 36 Abs. 1 VwVfG in Verbindung mit Ziff. 4.2 lit. d) und e) der
EN ISO/IEC 17011:2017. Ziff. 4.2 lit. d) und e) der EN ISO/IEC 17011:2017 fordern, dass die Akkreditie-
rungsstelle jede Konformitätsbewertungsstelle rechtlich durchsetzbar dazu verpflichtet, auf Anfrage

Akkreditierungsbescheid zur Erteilung der Akkreditierung vom 10.06.2022 2E-18410-01 2022 R1
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der Akkreditierungsstelle die Durchführung einer Vor-Ort-Beobachtung (Witness-Audit) von Konfor-
mitätsbewertungstätigkeiten zu ermöglichen (lit. d) sowie über rechtlich durchsetzbare Vereinbarun-
gen mit ihren Kunden zu verfügen, durch die die Kunden verpflichtet werden, Begutachtungsteams
der Akkreditierungsstelle auf Anfrage Zugang zu gewähren, um die Leistung der Konformitätsbewer-
tungsstelle bei der Durchführung von Konformitätsbewertungstätigkeiten am Standort des Kunden
zu begutachten (lit. e).

Die Auflage ist erforderlich, um konkrete Normanforderungen aus der EN ISO/IEC 17011:2017, die
mittelbar an die Konformitätsbewertungsstelle adressiert sind, umzusetzen. Ferner weist Art. 5 Abs.
3 VO (EG) Nr. 765/2008 der Akkreditierungsstelle die Aufgabe zu, die akkreditierten Konformitätsbe-
wertungsstellen zu überwachen. Zu den Überwachungstätigkeiten gehört auch das Durchführen von
Witness-Audits, in deren Rahmen die Tätigkeiten der Konformitätsbewertungsstelle innerhalb des
Geltungsbereichs der Akkreditierung durch die Akkreditierungsstelle in Augenschein genommen wer-
den. Darüber hinaus gibt § 3 AkkStelleG der Akkreditierungsstelle die notwendigen Befugnisse in die
Hand, um Überwachungsmaßnahmen durchzuführen. Und nach § 3 Satz 3 AkkStelleG ist die Konfor-
mitätsbewertungsstelle verpflichtet, an Überwachungsmaßnahmen mitzuwirken.

Die Auflage soli sicherstellen, dass dort, wo ein Witness-Audit als Überwachungsmaßnahme erforder-
lich ist, um die Kompetenz der Konformitätsbewertungsstelle zu überprüfen, die Konformitätsbewer-
tungsstelle ihrerseits dafür Sorge trägt, dass ein solches Witness-Audit durchgeführt werden kann.
Hierfür ist es erforderlich, dass die Konformitätsbewertungsstelle selbst das Witness-Audit ermög-
licht sowie ihre Kunden in rechtlich durchsetzbarer Form zur Duldung und Mitwirkung hieran ver-
pfl ichtet.

6. Zu Ziffer VI. dieses Bescheids:
Die auflösende Bedingung gemäß § 36 Abs. 1 VwVfG stellt sicher, dass lediglich Akkreditierungen auf
Grundlage harmonisierter Normen bestehen.

Die Akkreditierung wird in Art. 2 Nr. 10 Verordnung (EG) Nr. 765/2008 definiert als Bestätigung durch
eine nationale Akkreditierungsstelle, dass eine Konformitätsbewertungsstelle die in harmonisierten
Normen festgelegten Anforderungen erfüllt, um eine spezielle Konformitätsbewertungstätigkeit
durchzuführen. Mit der auflösenden Bedingung wird sichergestellt, dass die vorgenannte Definition
beachtet wird. Der Harmonisierungsstatus einer Norm ergibt sich aus den Mitteilungen der Kommis-
sion im Amtsblatt der Europäischen Union im Rahmen der Durchführung der Verordnung (EG) Nr.
765/2008.

7. Zu Ziffer VII. dieses Bescheids:
Gemäß § 1 der Gebührenverordnung (AkkStelleGebV) der Akkreditierungsstelle ist die mit diesem
Bescheid erbrachte individuell zurechenbare öffentliche Leistung kostenpflichtig. Die Kosten sind von
lhnen als Gebührenschuldner gemäß § 6 Bundesgebührengesetz zu zahlen, weil Sie die Leistung be-
antragt haben.

Einen Gebührenbescheid, aus dem sich die genaue Höhe der Gebühren und Auslagen ergibt, über-
senden wir lhnen gesondert.

Akkreditierungsbescheid zur Erteilung der Akkreditierung vom 10.06.2022 2E-18410-01 2022 R1
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RECHTSBEHELFSBELEHRUNG

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist bei der Deutschen Akkreditierungsstelle GmbH, Spittelmarkt 10, 10117 Berlin zu
erheben.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

— <
Dipl.-Ind Evelyn Körner
Fachbereichsleiterin
Bauwesen und Bauprodukte Brandschutz I Bergbau (FB 1.3)
Abteilung 1

Anlagen:
• Akkreditierungsurkunde Nr. D-ZE-18410-01-00 mit Anlage

(Beschreibung des Akkreditierungsumfanges)
• Anlage zu Art und Umfang der lnformationspflichten
• Regeln für akkreditierte Konformitätsbewertungsstellen zur Verwendung der Akkreditierungsurkunde

und des Akkreditierungssymbols der DAkkS (Dokument 71 SD 0 011)

Zur Information:
Der neue Akkreditierungszyklus hat mit der Akkreditierungsentscheidung am 10.06.2022 begonnen und
endet spätestens zum 09.06.2027. Die Wiederholungsbegutachtung ist daher im Januar 2027
vorgesehen, um eine rechtzeitige Akkreditierungsentscheidung und damit den Bestand der
Akkreditierung zu gewährleisten.

Die nächste Überwachungsbegutachtung wird nach jetziger Planung im April 2023 stattfinden. Diese
Angabe ist noch nicht verbindlich.

Akkreditierungsbescheid zur Erteilung der Akkreditierung vom 10.06.2022 ZE-18410-01 2022 R1
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Anlage gemäß Ziffer IV des Akkreditierungsbescheids zu Art und Umfang von Informationspflichten

Gemäß Ziffer IV des Akkreditierungsbescheids wird der Konformitätsbewertungsstelle aufgegeben, die
DAkkS unverzüglich über Änderungen oder Vorkommnisse schriftlich zu informieren, die sich auf ihre
fachliche Kompetenz und Eignung zur Konformitätsbewertung auswirken können. Umfang und Einzel-
heiten der Informationspflichten ergeben sich aus dieser Anlage zum Akkreditierungsbescheid.

Diese Auflage wird erteilt, um die Anforderungen aus Ziff. 4.2 lit. i) der EN ISO/IEC 17011:2017, die mit-
telbar Anforderungen an die Konformitätsbewertungsstelle enthält, sicherzustellen. Konkret soll die Auf-
lage sicherstellen, dass die DAkkS über solche Änderungen, die die fachliche Kompetenz und Eignung der
Konformitätsbewertungsstelle betreffen können, rechtzeitig Kenntnis erlangt. Dies ist erforderlich, um
auch zwischen den Begutachtungen Erkenntnisse darüber zu erlangen, ob die Akkreditierungsanforde-
rungen weiterhin vollständig eingehalten werden und ob weitere Maßnahmen erforderlich sind.

Änderungen oder Vorkommnisse können sich grundsätzlich immer dann auf die fachliche Kompetenz
und Eignung zur Konformitätsbewertung auswirken, wenn der mit der Akkreditierungsurkunde erteilte
Geltungsbereich der Akkreditierung betroffen ist.

Mitteilungsbedürftig sind nach Ziff. 4.2 lit. i) der EN ISO/IEC 17011:2017 solche Änderungen und Vor-
kommnisse, die im Zusammenhang stehen mit:

(1)dem rechtlichen, wirtschaftlichen, organisatorischem Status bzw. Eigentumsverhältnissen der Kon-
formitätsbewertungsstelle

• rechtlicher Status: Dies betrifft alle Änderungen der Rechtsform der KBS sowie den Abschluss o-
der die Änderung von Beherrschungs- oder Gewinnabführungsverträgen.

• wirtschaftlicher Status: Mitteilungspflichtig sind Eröffnung eines Insolvenzverfahrens oder andere
Vorkommnisse, die die wirtschaftliche Stabilität der KBS beeinflussen.

• organisatorischer Status: Mitteilungspflichtig sind alle Änderungen bezüglich der organisatori-
schen Eingliederung der KBS in der Gesamtorganisation sowie wesentliche Änderungen im Ma-
nagement-System, die den organisatorischen Status der KBS betreffen. Mitteilungspflichtig sind in
diesem Zusammenhang vor allem die Änderung der Zuordnung zu übergeordneten Einheiten/Ab-
teilungen im Organigramm, die Änderung der Weisungsbefugnis gegenüber der KBS und ihrem
Leiter innerhalb der Organisation.

• Eigentumsverhältnisse: Mitteilungspflichtig sind alle Änderungen der Eigentumsverhältnisse der
KBS, also Eintritt sowie Austritt von Gesellschaftern, wesentliche Änderungen der Anteile der Ge-
sellschafter sowie Kauf oder Verkauf der Gesellschaft; Kauf oder Verkauf von Gesellschaftsantei-
len, soweit dies Auswirkungen auf die Unparteilichkeit oder Unabhängigkeit der KBS haben kann.

(2) der Organisation, der obersten Leitung und dem Schlüsselpersonal der Konformitätsbewertungs-
stelle

Hierunter fallen personelle Änderungen. Mitteilungspflichtig sind:

• Organisation: Wesentliche Änderungen im Management-System der KBS, die die Personalstruk-
tur oder die Aufbau- und Ablauforganisation betreffen.

• Personelle Änderungen im Bereich der Obersten Leitung: Ausscheiden (etwa durch Kündigung,
Verrentung, Freistellung, Elternzeit, Sonderurlaub, Krankheit von mehr als einem Monat) und Ein-
stellung jeder Person oder Personengruppe auf der höchsten Ebene der Entscheidungsbefugnis
der Konformitätsbewertungsstelle (Geschäftsführung, Vorstand, sonstiger Leiter der Konformi-
tätsbewertungsstelle)
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• Schlüsselpersonal: technische Leitung inklusive Kompetenzmanagement der Konformitätsbewer-
tungsstelle sowie Änderungen des für das Managementsystem verantwortlichen Personals

(3) den Ressourcen und Standorten der Konformitätsbewertungsstelle

Hierunter fallen in erster Linie die räumlichen sowie die apparativen Voraussetzungen der Konformi-
tätsbewertungsstelle.

• Räumliche Voraussetzungen:

Mitteilungspflichtig sind Umzüge sowie wesentliche Veränderungen der Räumlichkeiten (Umbau-
maßnahmen, schwerwiegende Beschädigungen, Schließung, Versiegelung oder Absperrung, be-
hördliche Nutzungs- oder Betretungsuntersagung). Außerdem sind die Aufnahme von neuen
sowie die Schließung alter Standorte mitzuteilen, soweit die Erbringung von Konformitätsbewer-
tungstätigkeiten im akkreditierten Bereich betroffen ist.

• Apparative Voraussetzungen:

Soweit die Konformitätsbewertungstätigkeit im Geltungsbereich der Akkreditierungsurkunde mit
apparativen Geräten durchgeführt wird, muss dauerhaft gewährleistet sein, dass die erforderli-
chen apparativen Voraussetzungen vorhanden sind. Sobald es diesbezüglich Änderungen gibt,
sind diese anzeigepflichtig. Anzeigepflichtig ist danach ein dauerhafter Wegfall jeder maßgebli-

chen Gerätschaft. Nicht anzeigepflichtig ist eine Neu- oder Ersatzbeschaffung eines Geräts, so-

weit die relevanten Konformitätsbewertungstätigkeiten mit den neu angeschafften Geräten
weiterhin ausgeführt werden können.

(4)sonstigen Angelegenheiten, die Auswirkungen auf die Fähigkeit der Konformitätsbewertungsstelle,
die Akkreditierungsanforderungen zu erfüllen, haben können

Hierunter fallen insbesondere folgende Angelegenheiten:

• Einleitung behördlicher Ermittlungsverfahren, soweit der Gegenstand der Ermittlungen die Fähig-
keit der KBS, die Akkreditierungsanforderungen zu erfüllen, betrifft.

• Mitzuteilen sind ferner sämtliche Umstände, die die Unabhängigkeit und Unparteilichkeit der KBS
betreffen können.

• Seitens der KBS festgestellte, wesentliche Fehler im Zusammenhang mit der Konformitätsbewer-
tungstätigkeit (z.B. Ausstellung falscher Zertifikate, Prüfberichte, lnspektionsberichte, Validie-
rungs- / Verifizierungsberichte, Kalibrierscheine etc. in wesentlichem Umfang) sind ebenfalls
mitzuteilen.

lm Übrigen sind sämtliche Angelegenheiten oder Umstände mitzuteilen, die Auswirkungen auf die
Fähigkeit der KBS, die Akkreditierungsanforderungen zu erfüllen, haben können. Die endgültige Ein-
schätzung, ob die Fähigkeit der KBS, die Akkreditierungsanforderungen zu erfüllen, betroffen ist oder
nicht, obliegt der DAkkS. lm Zweifel sind derartige Angelegenheiten oder Umstände daher mitzutei-
len.

Unverzüglich ist eine Mitteilung dann, wenn sie innerhalb von zwei Wochen nach Eintritt des melde-

pflichtigen Ereignisses bei der DAkkS eingeht.

Anlage gemäß Ziffer IV des Akkreditierungsbescheids zu Art und Umfang von Informationspflichten 2/2
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Bescheid

Zulassungsstelle für Bauprodukte und Bauarten

Sautechnisches Prüfamt

Eine vom Bund und den Ländern
gemeinsam getragene Anstalt des öffentlichen Rechts

Mitglied der EOTA, der UEAtc und derWFTAO

über die Notifizierung
nach Verordnung (EU) Nr. 305/2011
(EU-Bauproduktenverordnung)

Bearbeitung: Frau Kasiske-Räcke
Tel.: +49 30 78730-215

Fax: +49 30 78730-11215
E-Mail: eme@dibt.de

Neufassung Datum: Geschäftszeichen:

P42
1941,02,05,03,17#05/204-306.07.2022

Auf den Antrag auf Notifizierung vom 17.06,2022 wird dem

Güteüberwachung Kies, Sand, Splitt und
Recycling-Baustoffe Niedersachsen-Bremen e.V.
Schulze-Delitzsch-Straße 25
30938 Burgwedel

Kennnummer: 0838

gemäß Artikel 39 Verordnung (EU) Nr, 305/2011 des Europäischen Parlaments und des Rates vom
9, März 2011 zur Festlegung harmonisierter Bedingungen für die Vermarktung von Bauprodukten und
zur Aufhebung der Richtlinie 89/1 06/EWG des Rates (ABI. L 88 vom 4.4.2011, S. 5) unter der Maßgabe
nachfolgend ausgeführter Nebenbestimmungen die Befugnis erteilt, Tätigkeiten eines unabhängigen
Dritten zur Bewertung und Überprüfung der Leistungsbeständigkeit auszuführen als

Zertifizierungsstelle für die werkseigene Produktionskontrolle
gemäß Anhang V Nr. 2,(2) Verordnung (EU) Nr, 305/2011

für die in der Anlage aufgeführten Bauprodukte,

Die Europäische Kommission hat das Verzeichnis der notifizierten Stellen am 06.07.2022 entsprechend
aktualisiert,

Die Anlage ist Bestandteil dieses Bescheides.

Diesem Bescheid liegt die folgende Akkreditierungsurkunde
Grunde:

D-ZE-18410-01-00 vom 10.06,2022

Anlage zu
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Die Befugnis wird mit folgenden Nebenbestimmungen erteilt:

1. Es ist an der Arbeit der Gruppe der für die in der Anlage aufgeführten Bauprodukte notifizierten
Stellen (GNB-CPR) gemäß Artikel 55 Verordnung (EU) Nr. 305/2011 direkt oder über benannte
Bevollmächtigte mitzuwirken.

2. Die Befugnis wird unter dem Vorbehalt der Einschränkung, Aussetzung und des Widerrufs erteilt.
Die Befugnis kann eingeschränkt, ausgesetzt oder widerrufen werden, wenn das Deutsche Institut
für Bautechnik feststellt oder darüber unterrichtet wird, dass die in Artikel 43 Verordnung (EU)
Nr. 305/2011 festgelegten Anforderungen nicht mehr erfüllt sind oder den Verpflichtungen einer
notifizierten Stelle nicht nachgekommen wird. Dies gilt auch, wenn gegen die Pflicht zur Beteiligung
an der Arbeit der Gruppe der für die in der Anlage aufgeführten Bauprodukte notifizierten Stellen
(GNB-CPR) verstoßen wird.

3. Dem Deutschen Institut für Bautechnik ist im Hinblick auf die diesem Bescheid zugrunde
liegende Akkreditierungsurkunde mit dem Ende des nächsten Akkreditierungszyklus und
mit dem Abschluss der damit einhergehenden Wiederholungsbegutachtung durch die
DAkkS ein Nachweis über die Weitergeltung der Akkreditierungsurkunde oder eine neue
Akkreditierungsurkunde vorzulegen. Der nächste Akkreditierungszyklus endet vorliegend
spätestens am 10.06.2027.

Dieser Bescheid ersetzt den vom Deutschen Institut für Bautechnik erteilten Bescheid vom
08.02.2018.

Für die Durchführung des Notifizierungsverfahrens wird eine Gebühr entsprechend der Satzung des
Deutschen Instituts für Bautechnik erhoben. Der Gebührenbescheid ist beigefügt.

Hinweis

Wir weisen darauf hin, dass die Verpflichtungen gemäß Artikel 52 Verordnung (EU) Nr. 305/2011 und
Meldepflichten gemäß Artikel 53 Verordnung (EU) Nr. 305/2011 zu beachten und einzuhalten sind.
Insbesondere ist das Deutsche Institut für Bautechnik unverzüglich über jede Änderung, Einschränkung,
Aussetzung oder Rücknahme der Akkreditierung sowie einen Verzicht auf die Akkreditierung oder auf
Teile der Akkreditierung zu unterrichten.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage beim
Verwaltungsgericht Hannover (Lieferanschrift: Leonhardtstraße 15, 30175 Hannover; Postanschrift:
Postfach 61 22, 30061 Hannover) erhoben werden.

Dr. Rolf Kaulich
Referatsleiter
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Entscheidung Bezugsnummer und Titel der harmonisierten AVCP- Z Z p4
über das Norm (und Bezugsdokument)/ System1 Prod2 WPK3
AVCP-System Referenznummer und Titel des EAD/

ETAG gemäß Art. 66 (3)
1998/598/EG EN 12620:2002+A 1:2008 2+ - x -

Gesteinskörnungen für Beton
1998/598/EG EN 13043:2002 2+ - x -

Gesteinskörnungen für Asphalt und
Oberflächenbehandlungen für Straßen, Flugplätze
und andere Verkehrsflächen
EN 13043:2002/AC:2004

1998/598/EG EN 13055-1 :2002 2+ - x -
Leichte Gesteinskörnungen - Teil 1:
Leichte Gesteinskörnungen für Beton, Mörtel und
Einpressmörtel
EN 13055-1 :2002/AC:2004

1998/598/EG EN 13055-2:2004 2+ - x -

Leichte Gesteinskörnungen - Teil 2:
Leichte Gesteinskörnungen für Asphalte und
Oberflächenbehandlungen sowie für
ungebundene und gebundene Verwendung

1998/598/EG EN 13139:2002 2+ - x -
Gesteinskörnungen für Mörtel
EN 13139:2002/AC:2004

1998/598/EG EN 13242:2002+A 1:2007 2+ - x -
Gesteinskörnungen für ungebundene und
hydraulisch gebundene Gemische für den
Inqenieur- und Straßenbau

1998/598/EG EN 13383-1 :2002 2+ - x -
Wasserbausteine - Teil 1: Anforderungen
EN 13383-1:2002/AC:2004

1998/598/EG EN 13450:2002 2+ - x -
Gesteinskörnungen für Gleisschotter r\ "EN 13450:2002/AC:2004 A &
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1 assessment and verification of constancy of performance (s. Anhang V, Verordnung (EU) Nr. 305/2011, englische

Fassung)
2 Produktzertifizierungsstelle gemäß Anhang V Nr. 2.(1) Verordnung (EU) Nr. 305/2011
3 Zertifizierungsstelle für die werkseigene Produktionskontrolle gemäß Anhang V Nr. 2.(2) Verordnung (EU) Nr. 305/2011
4 Prüflabor gemäß Anhang V Nr. 2.(3) Verordnung (EU) Nr. 305/2011




